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a k t u e l l e s
•	Dr.-Arthur-Lanc-Straße für
	 Verkehr freigegeben
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Erster Betrieb an Glasfaser-
	 Netz angeschlossen
•	Meldepflicht für Hunde
•	Veranstaltungen 2. Halbjahr
•	2019: ÖBB-Schalter bleibt

k u l t u r
•	Kabarett mit den 
	 “Comedy Hirten”
•	Seniorenausflug 2019
	 führt nach Gmunden
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Können auf ein erfolgreiches Tourismusjahr zurückblicken: Vizebürgermeister Hubert Hauer, 
Gerold Guttmann, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Stadtrat Ing. Alexander Berger.
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G M Ü ND  -T O URISMUS       :  H O HES   
NI  V EAU    AUCH     2 O 1 8  G EHALTEN     
Insgesamt 40.805 Gäste ver-
brachten 72.854 Nächte im 
vergangenen Jahr in der Stadt 
Gmünd. Die Bezirkshauptstadt 
hat damit das hohe Niveau im 
NÖ-Tourismus auch im Jahr 2018 
gehalten.

Seit dem Jahr 2009 ist bisher kein 
Jahr vergangen, in dem kein neu-
er Nächtigungsrekord in Gmünd 
aufgestellt wurde. Seit dem Tou-
rismus-Jahr 2017 dürften sich 

sowohl Ankünfte als auch Näch-
tigungszahlen auf dieses Niveau 
eingependelt haben. 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die jährliche Tourismus-
statistik ist das Abbild des Enga-
gements vieler. Dieses Ergebnis 
zeigt, mit welchem Einsatz wir in 
der Region auftreten. Es ist mehr 
als erfreulich, nun schon seit eini-
gen Jahren über der 70.000-Marke 
bei den Nächtigungen zu liegen.“
Mehr dazu finden Sie auf Seite 6. «
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Seit 21. Dezember 2018 ist die „Dr-Arthur-Lanc-Straße“ in Gmünd-Neustadt für den Verkehr freigegeben. Im Frühjahr sollen 
die Nebenanlagen entlang der neuen Gemeindestraße gestaltet werden.

Die „Dr.-Arthur-Lanc-Straße“ als 
Verbindung zwischen Eichenallee 
und Lagerstraße wurde am 
21. Dezember 2018 für den 
Verkehr freigegeben. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Wir wollen mit diesem 
neuen Verkehrskonzept eine posi-
tive Entschärfung der bisherigen 
Verkehrssituation schaffen.“ 
Mit der Freigabe der „Dr.-Arthur-

Lanc-Straße“ wurde auch das 
letzte Stück der Lagerstraße in 
Richtung Albrechtser Straße für 
den motorisierten Verkehr ge-
schlossen. Die Agrana Stärke 
GmbH wird hier ab Frühjahr 2019 
einen Geh- und Radweg anlegen 
– im Anschluss soll das Areal bis 
zur Eichenallee ins Werksgelände 
einfließen. Die Fertigstellung der 
Nebenanlagen der „Dr.-Arthur-
Lanc-Straße“ samt Grünstreifen 

bzw. Asphaltierung am Geh- und 
Radweg soll im Frühjahr 2019 er-
folgen.
Der Straßenzug verläuft in der 
Nähe zum ehemaligen Getreide-
speicher, in dem zwischen 22. De-
zember 1944 bis 17. Februar 1945 
rund 1.700 ungarische Juden un-
tergebracht waren. 485 von ihnen 
starben. Dr. Lanc gelang es, drei 
Juden zur Flucht zu verhelfen und 
ihnen das Leben zu retten. «

D r . - ARTHUR      - LANC    - STRASSE        NUN    F REI   G E G E B EN

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Obwohl wir 2018 keinen neuen Rekord 
im Gmünd-Tourismus verzeichnen 
konnten, ist die Statistik für das ver-
gangene Jahr mehr als zufriedenstel-
lend. Nach vielen Jahren der Rekorde 
haben sich sowohl die Nächtigungen 
als auch die Ankünfte auf einem 
sehr hohen Niveau eingependelt. Ich 
möchte allen danken, die, ob in der 
Vergangenheit oder Gegenwart, für 
die touristische Entwicklung unserer 

Stadt Verantwortung getragen, sich 
für unsere Gäste und das Angebot in 
der Region einge-
setzt haben und 
für diesen Erfolg 
persönlich einge-
treten sind. Jeder 
von uns Gmün-
derinnen und Gmündern hat Anteil an 
diesem Erfolg.

Wir wollen uns aber im Bereich des 
Tourismus nicht ausruhen und wer-
den daher auch in Zukunft weiter alle 
Anstrengungen daran setzen, damit 
sich sowohl Bürgerinnen und Bürger 
als auch die Gäste in unserer Stadt 
wohl fühlen und gerne hier leben und 
urlauben.

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
verabschiedete im Vorjahr eine Peti-
tion für den Weiterbestand der Per-
sonenkasse am Gmünder Bahnhof. 
Bei der Übergabe der Unterschriften-
listen sowie der Petition konnte der 

Regionalmanager der Ost-Region, 
Michael Elsner, versichern, dass für 

das Jahr 2019 
keine Schließung 
der Personenkas-
se erfolgen wird. 
Wir werden uns 
deshalb auch in 

diesem Jahr für den Erhalt der Perso-
nenkasse stark machen. 
Nähere Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 17.

Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
ich wünsche Ihnen einen schönen  
Februar, den Schülerinnen und Schü-
lern sowie Lehrerinnen und Lehrerin 
wünsche ich erholsame Semester-
ferien und einen schönen Faschings-
ausklang.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

vo  r w o r t  d e r  bü  r g e r m e i s t e r i n

UNSER      G M Ü ND  .  UNSERE       G EMEINDE       .

»  Ich möchte allen danken, die  

für die touristische Entwicklung 

unserer Stadt Verantwortung  

tragen.  « Bgm. Rosenmayer

WISSENSWERTES              AUS    DEM    RATHAUS      :
J AHRESSTATISTIK             DER    ST Ä DTISCHEN         B Ü CHEREI    

Als eine beliebte Einrichtung hat sich die Städtische Bücherei Gmünd 
etabliert. Derzeit sind etwa 600 Leserausweise im Umlauf, viele Stamm-
leser werden regelmäßig von den Bibliothekarinnen Daniela Korbel und 
Gabriele Hornyik begrüßt. In der Bücherei stehen den Lesern über 8.000 
Druckwerke zur Verfügung. Im Jahr 2018 wurden insgesamt 5.065 Besu-
cher erfasst (2017: 4.671). Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 9.423 
Bücher ausgeliehen (2017: 8.693). Hinzu kamen 1.123 Entlehnungen der Gmünder Kindergärten und der 
Allgemeinen Sonderschule und etwa 280 Online-Buchausleihen über NOE-Book. Auch einige Klassen der 
Volksschule nützen das Angebot der Bücherei. So werden ca. 130 Gmünder Kinder regelmäßig durch die 
Bücherei betreut. Im stärksten Lese-Monat 2018, dem Jänner, gab es 897 Entlehnungen. 2018 fanden 
elf Veranstaltungen in der Bücherei statt. Als nächstes liest am 15. März Martin Peichl um 19:30 Uhr. «
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Am 20. Dezember 2018 erhielt 
der Vorreiter im österreichi-
schen „Hosting“-Bereich und in 
Gmünd ansässige Betrieb inter-
nex GmbH als erste Einrichtung 
in der Bezirkshauptstadt einen 
Glasfaseranschluss im Niederös-
terreichischen Breitbandnetz, 
das nöGIG im Rahmen eines Pi-
lotprojektes errichtet.

Die internex GmbH betreibt 
hunderte Server an mehreren 
Standorten in Österreich und 
Deutschland. Durch das breite An-
gebotsspektrum können Kunden 
aus einer großen Vielfalt an Lösun-
gen und Möglichkeiten wählen. 
In der Pilotregion Waldviertler 
StadtLand werden etwa 12.000 
Haushalte und Betriebe in sie-
ben Gemeinden mit Glasfaser bis 

zum Haus erschlossen. Alleine in 
der Stadtgemeinde Gmünd sind 
es etwa 4.100. Insgesamt hat die 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nöGIG) in den letzten Monaten 
bereits 8.000 Glasfaseranschlüs-

se in Niederösterreich bis zu den 
Häusern errichtet, mehr als 2.000 
wurden schon aktiviert. 
Bis Mitte 2019 werden alle be-
stellten Glasfaseranschlüsse im 
Gmünder Stadtgebiet aktiviert. «

ERSTER       B ETRIE     B  MIT    G LAS   F ASERNET       Z  V ER  B UNDEN   

Die Firma internex GmbH in Gmünd-Neustadt wurde als erste Einrichtung in der 
Bezirkshauptstadt an das Breitbandnetz der nöGIG angeschlossen.

Die Arbeiten für das „Haus 
der Gmünder Zeitgeschichte“ 
schreiten zügig voran. Neben 
der baulichen Adaptierung der 
ehemaligen Auskunftsstelle des 
Gmünder Flüchtlingslagers wird 
auch an den Ausstellungsinhal-
ten gearbeitet.

Im Zuge eines Projektes des Klein-
projektefonds der Europäischen 
Union wurde in den vergange-
nen Monaten zusammen mit der 
Gmünder Grafikerin Anna Helm-
reich der Außenauftritt des „Hau-
ses der Gmünder Zeitgeschichte“ 
erarbeitet. Die Dauerausstellung 
„Lagerleben. Grenzgebiete.“ wird 
einen Überblick über die wich-
tigsten Ereignisse des 20. Jahr-

hunderts in Gmünd und České 
Velenice geben und dabei auch auf 
die Auswirkungen der nationalen 
und internationalen Geschichte für 
die Region eingehen. Historisches 
Filmmaterial des Filmarchivs Aus-
tria sowie des ORF, aber auch Aus-
schnitte aus der Universum-His-
tory-Folge über Gmünd  werden 
die Bedeutung der Gmünder Zeit-
geschichte auch erstmals visuell 
unterstreichen. Gegenstände aus 
dem Flüchtlingslager, Dokumen-

te aber auch ein Einblick in eine 
Baracke des einst größten Flücht-
lingslagers der Monarchie sollen 
die oftmals tragische Geschichte 
der Flüchtlinge im Gmünder La-
ger den Besuchern näherbringen. 
Erstmals in Österreich werden 
im Rahmen der Dauerausstellung 
auch Reproduktionen von histori-
schen Dokumenten zu sehen sein, 
die den Besuch des Literaten Franz 
Kafkas 1920 in Gmünd belegen. 
Das „Haus der Gmünder Zeitge-
schichte“ soll im Mai 2019 eröffnet 
werden. «

“ HAUS     DER    Z EIT   G ESCHICHTE         ”  SCHREITET          V O RAN 
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

UNSER      HIST    O RISCHES        G M Ü ND

1 9 O 6 :  „ B Ö HM  Z EILER     
F ASCHIN      G SUM   Z U G “

Am Faschingdienstag des Jahres 
1906 führte der Böhmzeiler Fa-
schingsumzug auf den Gmünder 
Stadtplatz. Neben einem lebens-
großen Elefanten-Nachbau, einem 
„Oxomobil“ (Ochsengespann) 
sowie einem nachgebauten Luft-
schiff präsentierten sich die da-
maligen Bewohner der Böhmzeil 
(heute ein Teil von České Velenice) 
in lebendigen Kostümen. «

Gmünd hat sich zur Top-Breit-
band-Technologies-Sadt ent-
wickelt. In Verbindung mit dem 
lebenswerten Umfeld ist Gmünd 
somit der ideale Standort für 
Technologieunternehmen.

Der Glasfaserausbau der nöGIG in 
der Bezirkshauptstadt schreitet 
zügig voran. Somit entsteht der-
zeit eine zukunftssichere Breit-
bandinfrastruktur, die höhere 
Geschwindigkeiten und bessere 
Qualität bietet als jede andere 
Internettechnologie. Mehr noch 
– Glasfaser ist auch die Basis für 
die zukünftige Mobilgeneration 
„5G“, die eine perfekte Ergänzung 
darstellt. Daher überrascht es 
nicht, dass die A1 Telekom Austria 
Gmünd dafür ausgewählt hat, 5G 
zu testen und eine erste Probein-
stallation durchzuführen. Auch 
wenn der Ausbau von 5G frühes-
tens 2020 erfolgen kann: Gmünd 
ist sowohl beim Festnetz- als auch 

beim Mobilfunk-Breitband einen 
Schritt voraus. Die Stadt bietet sich 
deshalb als idealer Wirtschafts-
standort für Hi-Tech-Firmen an. 
Schon heute ist mit der Firma 
internex GmbH einer der führen-
den Cloud-Technologieanbieter 
in Gmünd angesiedelt. Und die 
Firmenstruktur rund um NBG und 
Karl Bauer ist international für 
deren Vorreiterrolle im Bereich 
Glasfaser-Technologieprodukte 
bekannt. „Wer heute von Digita-

lisierung, Wirtschaft 4.0 und Gi-
gabitgesellschaft spricht, kommt 
an Gmünd nicht vorbei“, freut sich 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer. „Wir sind in der glücklichen 
Position, Teil der Glasfaser-Pi-
lotregion der nöGIG zu sein. Damit 
wurde und wird eine fantastische 
Dynamik ausgelöst, die unserer 
Stadt die Chance gibt, als idealer 
Standort für innovative Unterneh-
men und Personen in die Zukunft 
zu gehen“. «

G m ü n d  i s t  To  p - B r e i t b a n d -T e c h n o l og  i e - s t a d t

Die Stadt Gmünd entwickelt sich zu einer Top-Breitband-Technologiestadt: Die besten 
Voraussetzung für innovative Unternehmen und neue Chancen für die Region.
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Die Stadt Gmünd kann wieder 
auf ein erfolgreiches touristi-
sches Jahr 2018 zurückblicken 
und konnte das hohe Niveau der 
Nächtigungs- und Ankunftszah-
len halten. Im Vorjahr gab es in 
Gmünd insgesamt 72.854 Näch-
tigungen (-1.853) und 40.805 An-
künfte (-2.274). 

Die meisten Gmünd-Touristen ka-
men im vergangenen Jahr aus Nie-
derösterreich (27.334 Nächtigun-
gen), Oberösterreich (16.149), Wien 
(12.979), Steiermark (1.876), Tsche-
chien (1.595), Bayern (1.327), Salz-
burg (1.255), Burgenland (1.140), 
Ungarn (993) und Tirol (846).
Gmünds Tourismus-Stadtrat Ing. 
Alexander Berger: „Das touristi-
sche Angebot in Gmünd und der 

Region hat für jeden etwas zu bie-
ten. Wir freuen uns deshalb sehr, 
wenn wir auf verschiedenen Ebe-
nen immer wieder neue Impulse 
und Akzente setzen können“.
Großer Beliebtheit erfreuen sich
auch die Blockheide-, Stadt- und 
Lagerführungen in Gmünd, die 
immer wieder viele Gruppen nach 
Gmünd ziehen. Das Angebot der 

Beherbergungsbetriebe reicht 
von Hotels, hin zu Privatzimmern, 
Ferienwohnungen und dem Cam-
pingplatz beim Sole-Felsen-Bad. 
Der Campingplatz konnte im ver-
gangenen Jahr 4.881 Nächtigungen 
verzeichnen. 
Die Stadtgemeinde Gmünd war 
Anfang Jänner zusammen mit der 
„Waldviertler Wasserlandschaft“ 
beim Start in die Tourismussai-
son 2019 bei der Ferienmesse im 
Messezentrum Wien mit dabei. Im 
direkten Gespräch mit Gerold Gutt-
mann zeigten sich die Besucher 
sehr interessiert am vielfältigen 
Freizeitangebot unserer Region. 
Dies lässt auch im heurigen Jahr 
auf eine Vielzahl an Besuchern in 
den Gemeinden unserer Kleinregi-
on hoffen. «

T O URISMUSSTATISTIK                 2 O 1 8  DER    STADT      G M Ü ND

Gerold Guttmann informierte bei der Fe-
rienmesse über die Angebote der Region.

Mit einem Mannschaftsstand 
von 71 Aktiven und 15 Mitglie-
dern des Reservestandes und 
10 Mitgliedern der  Feuerwehr-
jugend wurden im Jahr 2018 
272 Einsätze im eigenen und im 
überörtlichen Bereich geleistet. 
Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Gmünd sind 
dabei über 3.750 Stunden im Ein-
satzdienst gestanden.

Mehrere tausend Arbeitsstunden 
sind aber zusätzlich jedes Jahr 
erforderlich, um die Geräte zu 
warten und die Schulungen und 
Ausbildungen durchzuführen. Ins-
gesamt leisten die ehrenamtlichen 
Mitglieder unserer Freiwilligen 
Feuerwehr jährlich rund 16.000 
Arbeitsstunden.

Im Jahr 2018 gab es – neben eini-
gen schweren Verkehrsunfällen 
– auch mehrere erwähnenswerte 
Brandeinsätze. Ein Wohnungs-

brand in einem mehrstöckigen 
Wohnhaus, zwei Wohnhausbrände, 
ein Kellerbrand in einer Wohnhau-
sanlage und ein Silobrand in einem 
Industriebetrieb haben die  Ein-
satzkräfte gefordert. 
Im Jahr 2018 konnte die Basis 
für die Anschaffung eines neuen 
Hilfeleistungsfahrzeuges 2000 
geschaffen werden. Das Fahrzeug 
ersetzt ein mittlerweile 33 Jahre 
altes Tanklöschfahrzeug. Die Über-
nahme des neuen HLF 2 ist für den 
Herbst 2019 geplant.
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Gmünd trifft sich jeden 
Dienstag ab 19:00 Uhr in der Feu-
erwehrzentrale. Weitere Informa-
tionen zur Feuerwehr sowie zu ak-
tuellen Einsätzen finden Sie unter 
www.ff-gmuend.at. «

J AHRESR      Ü CK  B LICK     F EUERWEHR         DER    STADT      G M Ü ND

Auf ein einsatzreiches Jahr 2018 blickt die 
Frewillige Feuerwehr der Stadt Gmünd 
zurück.
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Wir gratulieren Frau Monika und Herrn Ing. 
Johann Fürnsinn zur Diamantenen Hochzeit herzlich.

Wir gratulieren Herrn Wernhard Buchhöcker 
zu seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.

Alois-Fegerl-Gasse

STRASSEN        NAMEN   

Im Jahr 1957 wurde dieser Teil der 
damaligen Hamerlinggasse umbe-
nannt. Alois Fegerl war in der Ha-
merlinggasse wohnhaft und war 
viele Jahre Oberlehrer in Kleinei-
benstein und später langjähriger 
Schuldirektor.  Er gab 1902 Hin-
weise über wasserführende Quel-
len in der Nähe von Eibenstein, die 
für die Gmünder Wasserleitung 
Wasser aufbringen sollte. «

G Mü  n d - a p p

MELDEP      F LICHT      F Ü R  ALLE     HUNDE   
Jeder, der in der Stadtgemeinde 
Gmünd einen über drei Monate 
alten Hund hält, ist verpflichtet, 
diesen bei der Stadtgemeinde 
(Finanzverwaltung) zu melden.

Eine Anmeldung ist auch online 
unter www.gmuend.at (Bürgerser-
vice/E-Government) möglich.

Bei der Meldung erhält der Hunde-
halter eine Hundeabgabemarke ge-
gen Erstattung der Selbstkosten, 
die außerhalb des Hauses oder der 
Wohnung am Halsband (Brustge-
schirr) des Hundes befestigt sein 
muss. 

Sofern es sich nicht um einen Hund 
mit erhöhtem Gefährdungspotenti-
al oder auffälligen Hund nach  

§ 2 und § 3 NÖ Hundehaltegesetz 
handelt, ist eine jährliche Hun-
deabgabe in Höhe von 20 Euro zu 
entrichten. Über jeden Hund, wel-
cher abgegeben wurde, abhanden 
gekommen oder verstorben ist, ist 
bei der Abgabenbehörde schriftlich 
eine Meldung zu erstatten. «

Wir gratulieren Frau Brunhilde und Herrn 
Wilhelm Klinger zur Juwelenhochzeit (72,5) herzlich.

Wir gratulieren Dkfm. Wolfgang Baumann zu 
seinem 80. Geburtstag sehr herzlich.



8

e h r e n t a f e l  –  w i r  g r a t u l i e r e n !

z u m  8 0 .  G e b u r t s t a g :
Roswitha Friedrich, Weitraer Straße 27

Waltraud Schwingenschlögl, Mühlgasse 30

Gertrud Weiss, Stiftergasse 24

Adolf Pölzl, Nagelberger Straße 8

Franz Kettinger, Lagerstraße 38

z u m  8 5 .  G e b u r t s t a g :
Eleonora Lindenbauer, Schremser Straße 49

Emil Stütz, Franz-Assmann-Gasse 17

Ludwig Mader, Eichenweg 5

z u m  9 5 .  G e b u r t s t a g :
Josef Holzmüller, Conrathstraße 29

z u m  1 O 2 .  G e b u r t s t a g :
Johanna Schälss, Schubertstraße 2

 z u R  EISERNEN         G e b u r t s t a g :
Anna und Kurt Gerstbauer, Lagerstraße 38

W i r  g r a t u l i e r e na u s  d e m  s t a n d e s a m t

G E B URTEN     :
Mohammed Sharki

Aurelia Hermann

Sophie Fichtenbauer

STER    B E F Ä LLE   :
Maria Winter, 85 Jahre

Stefan Rohrböck, 57 Jahre

Anita Haderer, 77 Jahre

Josef Pernat, 66 Jahre

Helmut Janouch, 78 Jahre

Berta Zeilinger, 90 Jahre

Hermann Höbart, 60 Jahre

Paul Nowak, 74 Jahre

Maria Wolfinger, 93 Jahre

Herta Huber, 94 Jahre

Partengalerie-Online 
auf www.bestattung.gmuend.at!

Wir gratulieren Frau Jana Haider und Herrn 
Josef Jenny zur Geburt von Jonas sehr herzlich.

Wir gratulieren seitens der Kollegenschaft 
STADir. i. R. Manfred Dacho zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Sabine Mörzinger und 
Herrn Manuel Humer zur Geburt von Fabian

Wir gratulieren Frau Melanie Maurer zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.
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TRADITION
BE ZIRKS  JÄGERBALL

Sa, 23. Februar 2019, 
20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

Der Bezirksjägerball startet ab 
20:00 Uhr mit Musik, Tombola, 
Wildtombola und Schießstand.

VORSCHAU
VORMITTA GSMATINEE

So, 10. März 2019
10:30 Uhr, Taverna Perikles

Das „Gmünder Tuba Quartett“ 
verspricht einen gemütlichen 

musikalischen Vormittag.

TERMINKALENDER              
Fr 01.02. - Sa 02.02.	 Saunafest „Valentinstag in anderen Ländern“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
So 03.02.	 Tauschzusammenkunft der Postwertzeichensammler-Vereinigung Gmünd,
		  9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 04.02.	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Di 05.02. - Do 07.02.	 „Das kleine Ich bin Ich“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Mi 06.02.	 1. Elekronik Workshop, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)  
Mi 06.02.	 Livemusik mit „J. G. H. & Co“, 18:00 Uhr, espresso & music
Mi 13.02.	 Ladies Night, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Do 14.02.	 Faschingsveranstaltung des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Do 14.02.		  Gesundheitstreff „Moderne Wundversorgung für zu Hause“ mit Vortragender
		M  ag. Isabella Kitzler, 19:30 Uhr, Hotel SFB
Fr 15.02.	 Kabarett mit den „Comedy Hirten“, 20:00 Uhr, Kulturhaus 
Sa 16.02.	 Faschingsdesaster des DEV Breitensee, 20:30 Uhr, Gasthaus Grubeck
Do 21.02.	 Vortrag „Kirche und Medien“, 19:30 Uhr, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt
Sa 23.02.	 Bezirksjägerball, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 24.02.	 Kindermaskenball der SPÖ Gmünd, 14:00 Uhr, Gasthaus Grubeck
Mo 25.02	 Schneeschuhtour der Naturfreunde, Infos bei Franz Mezera
Fr 01.03. - Sa 02.03.	 Saunafest „Fasching“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 02.03.	 70er-Party der SPÖ Gmünd, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

V o r s c h a u  K u l t u r p r og  r a m m  G m ü n d  „ O n S t a g e “
So 10.03.	 Vormittagsmatinee des „Gmünder Tuba Quartetts“, 10:30 Uhr, Taverna Perikles
Do 14.03.	 Multimedia-Show mit Klaus Dacho „Namibia“, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 24.03.	 Kinderliedermacher Bernhard Fibich, 15:00 Uhr, Taverna Perikles

F i l m fo  r u m  g m ü n d  a b  2 0 : 0 0  U h r ,   0 2 8 5 6 / 3 1 0 5
Do 14.02.	 „Glücklich wie Lazzaro“ (Alice Rohrwacher, D 2018)
		  Lazzaro, ein rechtloser Landarbeiter in einem italienischen Tal, wirkt wie ein 

Wesen aus einer anderen Zeit und Welt, genügsam und glücklich inmitten 
von Ausbeutung und Korruption. Die Verkettung von Ereignissen verändert 
das Leben in der kleinen Gemeinde für immer. Cannes: Bestes Drehbuch.

DEV BREITENSEE
FASCHIN GSDESASTER  

Sa, 16. Februar 2019, 
20:30 Uhr, Gasthaus Grubeck

Unterhaltung mit dem DEV 
Breitensee, Tischreservierungen 

unter 066/2796555.
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b e r a t u n g  &  s e r v i c e
»	 MUTTERBERATUNG
	 Mi 13.02.
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	O rdination Dr. Andreas Helfert
	C onrathstr. 14,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 Mi 13.02.
	 9:45 bis 10:45 Uhr
	L eitung: DGKS Lucie Antlova
	 (Still- und Laktationsberaterin)
	O rdination Dr. Andreas Helfert
	C onrathstraße 14, 3950 Gmünd
	  0664/5014220

»	 BABY- und STILLGRUPPE 
	 Mi 20.02.
	 9:00 bis 11:00 Uhr
	L eitung: ET Karin Opelka
	 (Stillberaterin LLL)
	P raxis für Ergotherapie
	 Breinleiten 18,  0650/5231633

»	 Rechtsberatung 
	 (KOSTENLOS)
	 Mi 13.02.
	 16:00 bis 17:00 Uhr
	D r. Oswin Hochstöger,
	S tadtplatz 6,  02852/52332

»	 Schuldnerberatung
	 Mi 20.02.
	 8:30 bis 12:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft     
	G münd,  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 Konsumentenberatung
	 Mo 04.02., Mo 18.02.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	A KNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	S traße 19,  057 1712 5450

»	 Sprechtag der Pensions-
	v ersicherungsanstalt
	 Jeden Dienstag und Donnerstag
	 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
	N Ö Gebietskrankenkasse
	H amerlingg. 25,  050899-6100

»	 Sprechtag DER Sozial-
	v ersicheRungsanstalt 
	 der Bauern
	 Jeden Donnerstag
	 8:30 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr

	 Bezirksbauernkammer Gmünd  
	 Bahnhofstraße 12

»	 Sprechtag der Sozial-
	v ersicherungsanstalt 
	 der gewerbl. Wirtschaft
	 Di 05.02.
	 8:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
	 Wirtschaftskammer NÖ,
	 Weitraer Straße 42-44,
	  02852/52279

»	 Kriegsopfer- und 
	 Behindertenverband
	 Do 14.02., Do 28.02.
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	A KNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	  02852/20410

»	 Beratungszentrum 
	 der Caritas
	P estalozzigasse 3,  51099-0
	 Arbeitsassistenz: 
	M o 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Drogenberatung:
	M ontag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Psychosozialer Dienst:	     
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 Schüler- und 
	E lternhotline
	U nverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	D r. Gabriele Kastner, Bahnhof-
	 straße 46,  0720/986622

»	 Kinderschutzzentrum
	W aldviertel
	M o, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
	D i, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
	M i von 14:00 bis 16:00 Uhr
	 Familienberatungsstelle, 
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psych. Gewalt, 	
	P rozessbegleitung, begleitende 
	 Besuchskontakte, Scheidungs-
	 gespräche nach § 95, Abs. 1a
	S chremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 Familienberatung 
	 „Rat und Hilfe“ 
	 der Caritas
	M o 15:00 bis 17:00 Uhr
	D i bis Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
	S igismundg. 2,  02852/51699

	E he-, Partner-, Familien- und 
	L ebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	E lternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	S cheidung, familiäre Konflikte, 	
	T rennung, kostenfrei, vertraulich
	 und ohne Anmeldung, jeden Di 
	 9:00 - 12:00,  0676/83 844 73 83

» NÖ Volkshilfe
	Soz ialstation Gmünd
	M o bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	D o von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	H ans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	T eichgasse),  02852/52757, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	H eimhilfe, Notruftelefon, 
	O rganisation von Heilbehelfen, 
	A ngehörigenberatung

» NÖ Hilfswerk
    Sozialstation Gmünd
	H ilfe und Pflege daheim
	C onrathstraße 38, 
	  02852/53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	M o bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	M o bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 Bildungsberatung
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186 (Terminverein-
	 barung Di und Do - vormittags), 
	 Kostenlose Beratung bei 
	S chulproblemen und 
	 Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ 
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	D i 19.02., 9:00 bis 16:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
	  0676/3737558

»	 Angehörigen-Treffen der
 	S elbsthilfegruppe bei 
	D emenzerkrankung
	 Jeden 1. Dienstag, 16:00 Uhr

	I m Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	G asthaus Traxler, Grillensteiner 
	S traße 9,  02852/52666

»	 Anlaufstelle für Krankheit 	
	 und Behinderungen für 
	 Betroffene sowie Angehörige
	 Jeden 2. Dienstag, 15:30 - 17:30 Uhr
	 Jeden 4. Donnerstag, 10:00 - 12:00 Uhr
	S tadtamt Gmünd (Trauungssaal),
	S chremser Str. 6,  0680/2260095

»	 Gemeinnütziger Verein für 
	g anzheitliche Gesundheits-
	fö rderung und 
	K inesiologie 
	T elefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	E lfriede Kainz, diplomierte 
	G esundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 Frauenberatung WALDVIERTEL 
	A uSSenstelle Gmünd
	 Weitraer Straße 46, Tel.Nr. 20357
	 Familienberatung
	 jeden Di von 8:00 bis 11:00 Uhr

	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige, 
	O ffene Trauergruppe
	 jeden 1. Montag/Monat 
	 15:00 bis 18:00 Uhr 
	H örsaal (3. Obergeschoss)
	L andesklinikum Gmünd 
	 Begleitung durch Dr. Herbert 
	 Weissensteiner (Psychologe)
	  0664/9250277

RU  F B EREITSCHA         F T  DER    STADT     G EMEINDE     
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen erreichen Sie unter  0664/88237195 
ganzjährig Tag und Nacht den Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
Wenn Sie den Dienst des Bestattungsunternehmens in Anspruch nehmen müssen, rufen Sie bitte  0664/1806764.



1 1

t e r m i n e ,  d i e  u n s  i n t e r e s s i e r e n .

Ä R Z TL  .  B EREITSCHA         F TSDIENST        :
02.02 - 03.02.	 Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
		   02854/203
09.02. -10.02.	 Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd,
		   02852/20480
16.02. - 17.02.	 Dr. Martin Hofmann, Schrems,
		   02853/77300
23.02. - 24.02.	 Dr. Georg Vitovec,Gmünd,
		   0664/7939096
02.03. - 03.03.	 Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,
		   02852/52300
09.03. - 10.03. 	 Dr. Martin Grubök, Schrems,
		   02853/76780

Z AHN   Ä R Z TLICHER        N O TDIENST       :
02.02 - 03.02.	 Dr. Maria Schelkshorn, Thaya,
		   02842/546 32
09.02. - 10.02. 	 DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl,
		   02822/535 68
16.02. - 17.02.	 Dr. Robert Desbalmes, Gmünd,
		   02852/537 55
23.02. - 24.02.	 Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers,
		   02829/700 33
02.03. - 03.03.	 Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau,
		   02849/27141

Ä R Z TEN   O TDIENST       AP  O THEKENDIENST          

F E B RUAR    :
1. Fr	S chrems
2. Sa	S chrems
3. So	S chrems
4. Mo	G münd-Stadt
5. Di	G münd-Neustadt
6. Mi	S chrems
7. Do	G münd-Stadt
8. Fr	G münd-Neustadt
9. Sa	G münd-Neustadt
10. So	G münd-Neustadt
11. Mo	S chrems
12. Di	G münd-Stadt
13. Mi	G münd-Neustadt
14. Do	S chrems
15. Fr	G münd-Stadt
16. Sa	G münd-Stadt
17. So	G münd-Stadt
18. Mo	G münd-Neustadt

19. Di	S chrems
20. Mi	G münd-Stadt
21. Do	G münd-Neustadt
22. Fr	S chrems
23. Sa	S chrems
24. So	S chrems
25.  Mo	G münd-Stadt
26. Di	G münd-Neustadt
27. Mi	S chrems
28.  Do	G münd-Stadt

M Ä R Z :
1. Fr	G münd-Neustadt
2. Sa	G münd-Neustadt
3. So	G münd-Neustadt
4. Mo	S chrems
5. Di	G münd-Stadt
6. Mi	G münd-Neustadt
7. Do	S chrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü LLA   B F UHR    &  AS  Z

F E B RUAR  
Sa 02.	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 06.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr 08.	P apier
Mi 13.	 Biomüll
Mi 13.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 16.	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 20.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 27.	 Biomüll und Restmüll
Mi 27.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

M Ä R Z
Sa 02. 	S ammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 06.	S ammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Fr 08.	P apier

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

TIERAR      Z T

T i e r ä r z t l i c h e r  No  t d i e n s t
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Februar 2019
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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TERMINvo        r s c h a u  2 .  h a l bj  a h r  2 O 1 9
Mo 01.07. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei 
Mi 03.07.	 Livemusik mit „Low & the Problemsolvers“, 18:00 Uhr, espresso & music 
Fr 05.07. - Sa 06.07.	 Saunafest „Die Nacht der Trommeln“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 06.07. - So 07.07.	 Wurzeralm/Warscheneck mit den Naturfreunden, Infos bei Viktor Truhlar
Sa 06.07. - So 07.07.	 Fest des Roten Kreuzes Gmünd, ganztags, Rot-Kreuz-Bezirksstelle Gmünd
So 07.07.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Sa 13.07. - So 14.07.	 Höllengebirgsüberschreitung der Naturfreunde, Infos: Dr. Thomas Smolik
So 14.07.	 Fest der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Gmünd, 9:30 Uhr, Einsatzzentrale
So 28.07. 	 Blockheidefest, ab 10:00 Uhr Feldmesse bei der Hubertuskapelle,
		  anschließend Festbetrieb, Blockheidezentrum
So 28.07. - Di 30.07.	 „Hallermauern“/Admonterhaus mit den Naturfreunden, Info: Ursula Koch
Fr 02.08. 	 Auftakt von „Allegro Vivo“, 19:00 Uhr, Palmenhaus
Fr 02.08. - Sa 03.08.	 Saunafest „Die Nacht der Klassik“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Fr 02.08. - So 04.08.	 Dachstein „Super Ferrata“ mit den Naturfreunden, Infos bei Viktor Truhlar
Sa 03.08. - So 04.08.	 Fest der FF Gmünd-Breitensee, Feuerwehrhaus Breitensee
So 04.08.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 05.08. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Mi 07.08.	 Livemusik mit „The Rolling Stones Project“, 18:00 Uhr, espresso & music 
Sa 10.08.	 Gartenfest der Stadtkapelle Gmünd, ab 16:00 Uhr, Musikerheim
So 11.08.	 Flohmarkt der FF Gmünd, 8:00 - 13:00 Uhr, Einsatzzentrale der Feuerwehr Gmünd
Do 15.08. - Sa 17.08.	 Stubacher Sonnblick und Granatspitze, Infos bei Peter Mezera
So 18.08.	 Frühschoppen der FF Gmünd-Eibenstein, 10:00 Uhr, Kinderspielplatz Kleineibenstein
Mo 19.08. - So 25.08.	 28. Internat. Kammermusik- und Orchesterwoche, Pfarre Gmünd-Neustadt
Do 22.08.	 Dozentenkonzert, 19:30 Uhr, Pfarrkirche Gmünd-Neustadt
Sa 24.08. - So 25.08.	 Pfarrfest, ganztägig, Pfarrhof Gmünd-St. Stephan
Sa 24.08. - So 25.08.	 Mineralienausstellung, Palmenhaus Gmünd
So 25.08.	 Abschlusskonzert, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Gmünd-Neustadt
Sa 31.08.	 Holzschneiden der Naturfreunde, Gmünder Hütte Karlstift
So 01.09.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 02.09. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Mi 04.09.	 Livemusik mit „Edi Fenzl & Jörg Danielsen“, 18:00 Uhr, espresso & music 
Fr 06.09. - Sa 07.09.	 Saunafest „Traditionelle Saunarituale“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
So 08.09.	 Waldviertelwanderung der Naturfreunde, Infos bei Edith und Adi Sauschlager
Do 12.09.	 Gemütlicher Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Fr 13.09. - Sa 14.09.	 AVIA-Stammtisch-Bergwanderung d.  Naturfreunde, Info: Johann Oberbauer
Sa 21.09.	 Tag der offenen Tür und FF-Heuriger, 15:00 Uhr, FF-Haus Großeibenstein
Sa 21.09.	 Absolvententreffen „Gelebte Nachbarschaft“, 18:00 Uhr, Hotel SFB
Sa 21.09.	 100 Jahre 1.SVg Gmünd, 19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Sa 21.09. - So 22.09.	 „Blaues Wochenende“ der Naturfreunde, Infos bei Franz Mezera
Sa 28.09. - So 29.09.	 „Herbst“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Do 03.10.	 Kabarett mit Andreas Vitasek, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Do 03.10.	 Livemusik mit „Rosi & The Gang“, 18:00 Uhr, espresso & music 
Fr 04.10. - Sa 05.10.	 Saunafest „Heurigenschmankerl“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
So 06.10.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 07.10. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
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Do 10.10.	 Gemütlicher Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Sa 12.10. - So 13.10.	 Flohmarkt der Pfadfinder, jeweils ab 10:00 Uhr, Palmenhaus
Fr 18.10.	 Blunzen- und Weinbeuschelessen, Naturfreundehaus
Sa 19.10.	 Kindersauna, 16:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 19.10. - So 20.10.	 Rennfeld/Ottokar-Kernstock-Haus, Info: Markus Sauschlager
Mi 23.10.	 Ladies Night, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 26.10. - So 27.10.	 „Halloween“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Fr 01.11. 	 Allerheiligengedenkfeier, 10:30 Uhr, Kriegerdenkmal Gmünd-Neustadt 
Fr 01.11. - Sa 02.11.	 Saunafest „Dirty Dancing“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Sa 02.11.	 Metzgerfest, 19:00 Uhr, Metzgers Bar 
So 03.11.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 04.11. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Di 05.11.	 Gedenkgottesdienst des Seniorenbundes, 9:30 Uhr, Kirche St. Stephan
Mi 06.11.	 Männerabend, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
Mi 06.11.	 Livemusik mit Horst Achatz, 18:00 Uhr, espresso & music 
Sa 09.11.	 Wachauwanderung mit den Naturfreunden, Infos bei Ursula Koch
Do 14.11.	 Gemütlicher Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Fr 15.11. - Sa 16.11.	 „Wichterl & Co“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
So 24.11.	 Adventkranz und Adventgesteck, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
So 01.12.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
Mo 02.12. 	 Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Mi 04.12.	 Livemusik mit „Rudi Biber & Band“, 18:00 Uhr, espresso & music
Fr 06.12.	 Festakt „30 Jahre Grenzöffnung“, 19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Fr 06.12. - Sa 07.12.	 Saunafest „Stille Zeit“, 18:00 Uhr, Sole-Felsen-Bad
So 08.12.	 Abschlusswanderung der Naturfreunde, Infos bei Hans Schwarzmüller
So 08.12.	 Adventfeier des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Di 10.12.	 Adventgottesdienst, 9:30 Uhr, Kirche St. Stephan
Do 12.12.	 Kabarett mit der „Ermi Oma“, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
So 22.12. - Mo 23.12.	 „Entschleunigung“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Di 24.12. 	 Bläsergruppe am Gmünder Friedhof, 17:00 Uhr, Mausoleum
Di 24.12. 	 Kindermetten: Gmünd-Neustadt (15:30 Uhr), Gmünd St. Stephan (16:00 Uhr),
		C  hristmetten um 22:00 Uhr in beiden Pfarrkirchen
Do 26.12. 	 Festmesse zum Stephanitag, 10:00 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
Sa 28.12.	 „Wachsgießen statt Bleigießen“, 13:00 - 17:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Di 31.12. 	 Silvesterlauf, ab 13:30 Uhr, Stadtplatz Gmünd

GESUNDHEITSTREFF  Zum Thema „Unsere Zellen - ein Ge-
dächtnis das nichts vergisst“ referierte Silvia Schaffer im 
Seminarraum des Hotel Sole-Felsen-Bad.

RU  F B EREITSCHA         F T
Bei der Rufbereitschaft der Stadtgemeinde Gmünd 
hat sich eine Änderung der Rufbereitschaftsnummer 
ergeben. Wir bitten Sie ab sofort zu beachten:

Bei Straßen- oder Kanalgebrechen erreichen Sie 
unter  0664/88237195 ganzjährig Tag und Nacht 
den Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
Wenn Sie den Dienst des Bestattungsunternehmens 
in Anspruch nehmen müssen, rufen Sie bitte 
 0664/1806764.
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KULTUR      ,  DIE    UNS    G E F Ä LLT   .

V ERANSTALTUN           G EN   IN   Č e s k é  V ELENICE     
V í t e j t e  v  Č e s k ý c h  V e l e n i c í c h

01. - 15.02.		 Bilder-Ausstellung der Kinder aus dem Kindergarten Pastelka zum 
			T   hema „Frau Winter“, zu den Öffnungszeiten des Infozentrums
01.02.		  Filmmärchen „Asse aus dem Urwald“, Französischer 
			   Zeichentrickfilm (2017, 97 Min.), ab 10:00 Uhr, Kinosaal FENIX
01.02.		A  bendeislaufen mit Musik, ab 18:00 Uhr, im Areal TJ Lokomotiva
12.02.		  Vortrag „Juwelen der Barockbildhauerei in Tschechischen Ländern“, ab 9:00 Uhr 
			   (Weitere Termine: 26.02., 12.03., 26.03. und 09.04.), Kosten: 300,- CZK / ganzen Kurs
14.02.		  Konzert: „Kájova Banda/Karl’s Bande“, ab 19:00 Uhr, Saal des Zentrums, Eintritt 50,- CZK
27.02.		R  eisevorführung „Georgien“ mit Tomáš Mitáš, ab 18:00 Uhr, Saal des Zentrums, Eintritt 30,- CZK

Informationen und Buchung „Replik des historischen O-Busses“:
Der Preis für eine halbe Stunde beträgt 120,-- CZK/Person.
Fahrten finden ab einer Mindestteilnehmerzahl von vier Personen statt.

E-Mail: infocentrum@meu.velenice.cz oder nppribylova@meu.velenice.cz
Tel.Nr.: +420 602 125 028

Mehr Informationen zur Stadt České Velenice finden Sie unter www.velenice.cz (mit Übersetzung)

G ESUNDHEITSTRE             F F :
WUND    V ERS   O R G UN  G 
F Ü R  Z U  HAUSE   
Apothekerin Mag. pharm. Isabella 
Kitzler hält am Donnerstag, dem 
14. Februar 2019 um 19:30 Uhr ei-
nen Vortrag zum Thema „Moderne 
Wundversorgung für zu Hause“ im 
Seminarraum des Hotel Sole-Fel-
sen-Bad. An diesem Abend werden 
Informationen zu verschiedenen 
Wunden und deren Behandlung 
gegeben: Wann können Sie Wun-
den mit neuen Pflastersystemen 
selbst zu Hause versorgen und in 
welchen Fällen ist ein Arztbesuch 
angebracht.
Vor dem Vortrag wird die „Gesun-
de Gemeinde“ durch Doris Pauker 
vorgestellt. Dabei wird auch über 
die Möglichkeit zur Mitarbeit im 
Arbeitskreis gesprochen. «

KUR   Z N O TI  Z B ELEUCHTUN         G  SA  B O TIERT    :  AN  Z EI  G E
Ärgerlicher Sabotageakt zu 
Weihnachten in Gmünd: In der 
Nacht vom 23. auf den 24. De-
zember 2018 kletterten unbe-
kannte Täter auf den Christbaum 
am Gmünder Stadtplatz und 
drehten unzählige Glühlampen 
der Lichterkette aus. Außerdem 
wurden die Stromstecker des 
großen Engels sowie von sieben 
Adventkränzen abgezogen.

Die Stadtgemeinde Gmünd in-
vestiert jährlich viel Arbeits- und 
Geldleistung in die vorweihnacht-
liche Gestaltung des Gmünder 
Ortsbildes (die „Gmünder Stadt-
nachrichten“ berichteten in der 
Dezember-Ausgabe darüber aus-
führlich). Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer: „Ich appeliere daher 
an alle, sorgsam mit öffentlichem 

Gut, das letztlich allen Bürgerin-
nen und Bürgern gehört, umzu-
gehen. Solche Aktionen sind nicht 
nur ärgerlich, sondern kosten 
auch Geld.“ Die Arbeiten für die 
Wiederherstellung dauerten rund 
vier Stunden. Der Stadtgemeinde 
Gmünd ist dadurch ein Schaden 
von mehreren hundert Euro ent-
standen. Eine Sachverhaltsdarstel-
lung wurde bei der Polizeiinspekti-
on Gmünd zur Anzeige gebracht. «
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KULTUR      ,  DIE    UNS    G E F Ä LLT   .

KA  B ARETT      MIT    “ C O MED   Y  HIRTEN      ”  IM   KULTURHAUS        
Die „Comedy Hirten“ gastieren 
am Freitag, dem 15. Februar 
2019 um 20:00 Uhr mit ihrem 
Programm „Alles perfekt!“ im 
Gmünder Kulturhaus.

Stand up Comedy war gestern. 
Hier kommt die erste Start-up 
Comedy! Wir garantieren Ihnen 
zwei Millionen Gags in zwei Minu-
ten. Frauen werden sich vor La-
chen mehr biegen als in ihren Yo-
ga-Stunden, Männer werden sich 
ihren Bauch nicht mehr halten 
können und dadurch mit einem Six 
Pack nach Hause gehen. 
Die Comedy Hirten sind daher 
auch keine Kabarettgruppe, son-
dern viel mehr eine satirische 
Bewegung. Erleben Sie die bes-
ten Key Note Speaker an einem 
Abend.
Die Comedy Hirten machen Sie fit 
für die Zukunft. Wie sagt Buddha 
so schön: es gibt nur eine einzig 

wahre Zeit sich das neue Pro-
gramm der Comedy Hirten anzu-
sehen. Und diese Zeit ist jetzt!
Denn eines Tages ist der letzte 
Schritt auf unserer Smartwatch 
gezählt, die letzte Goji-Beere ge-
pflückt und unser selbstfahrendes 
Auto muss ohne uns weiterfahren.
Bevor wir aber topgestyled mit 
nur 5 % Körperfettanteil in einen 
mit einem Konzernlogo gebrande-
ten Sarg gelegt werden, während 
unsere 1000 Follower und Follo-
werinnen ihre Anteilnahme durch 
das Klicken auf ein weinendes 
Emoji zeigen, halten wir der digi-
talen Welt noch eines entgegen: 
natürliche Intelligenz!  

„Alles perfekt“ – das neue Pro-
gramm der Comedy Hirten live 
und ohne Filter.  Aber im Grunde 
ist der Inhalt egal, Hauptsache  
Sie können in der Pause gut  
netzwerken.

Karten für „Alles perfekt“ gibt 
es im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde (Vorverkauf: € 24,--, 
Abendkasse: € 25,--). «

2 .  SENI    O RENAUS      F LU  G  NACH     G MUNDEN       AM   TRAUNSEE      
Nach dem großen Erfolg des Vor-
jahres wird auch heuer für Se-
nioren und Pensionisten aus der 
Stadt Gmünd am 15. Mai 2019 von 
der Stadtgemeinde Gmünd ein 
Ausflug organisiert. Dieses Jahr 
führt der Ausflug nach Gmunden.

Nach einer Bergfahrt mit der 
Grünseilbahn gibt es ein gemüt-
liches Bratlessen am Grünberg. 
Dort gibt es eine schöne Spazier-
möglichkeit, man kann aber auch 
den 2018 neu eröffneten Baum-
wipfelweg besuchen. 
Am Nachmittag steht eine Schlös-
serfahrt mit dem Schiff auf dem 

Traunsee am Programm. Bei der 
Heimreise gibt es ein Abendessen 

im Gasthaus Mader in Lest, die 
Rückkunft in Gmünd wird gegen 
21:00 Uhr erfolgen. Der Preis be-
läuft sich für Pensionisten und 
Senioren aus der Stadt Gmünd 
pro Person auf € 49,-- und ist bei 
der Anmeldung im Bürgerservi-
ce der Stadtgemeinde Gmünd zu 
bezahlen. Im Preis inkludiert ist 
die Berg- und Talfahrt mit der 
Seilbahn, das Bratlessen auf der 
Alm, die Schlösserfahrt sowie das 
Abendessen. 
Verbindliche Anmeldungen für den 
Seniorenausflug nach Gmunden 
sind ab sofort im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde möglich.  «
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NEU   G IERI    G  AU  F  G M Ü ND  ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen Newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Newsletter abonnieren. «

NEWSLETTER        

R Ä UM  -  UND    STREUP      F LICHT     
V O R  IHRER      LIE   G ENSCHA      F T
Laut Straßenverkehrsordnung sind 
Haus- und Grundstückseigentümer 
verpflichtet, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich Stiegen-
anlagen, entlang der Liegenschaft 
in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, 
von Schnee und Verunreinigung 
zu säubern sowie bei Schnee und 
Glatteis zu bestreuen.

Dies gilt auch für Eigentümer von 
Verkaufshütten und nicht verbau-
ten Grundstücken. «

KUR   Z N O TI  Z

D i e  S t ä d t i s c h e  B e s t a t t u n g  G m ü n d  s u c h t 

MITAR     B EITER      F Ü R  DEN   
B EREITSCHA         F TS  -  UND    W O CHENENDDIENST             

( NE  B EN  B ERU   F LICH     O DER    G ERIN    G F Ü G I G )

E r f o r d e r n i s s e : 
g e p f l e g t e s  A u f t r e t e n ,  p i e t ä t v o l l e s  V e r h a l t e n , 

k ö r p e r l i c h e  R o b u s t h e i t

G e b o t e n  w i r d :
E i n s c h u l u n g ,  D i e n s t k l e i d u n g ,  g e r e c h t e  E n t l o h n u n g

S c h r i f t l i c h e  B e w e r b u n g ,  I n f o r m a t i o n e n  &  K o n t a k t :
S t ä d t .  B e s t a t t u n g  G m ü n d ,  T h o m a s  E m e t s b e r g e r ,

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
t h o m a s . e m e t s b e r g e r @ g m u e n d . a t  b z w .  0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 -1 2 0 .

J U G END   Z ENTRUM       Z IEHT     B ILAN    Z
Vor einem Jahr wurde das Ju-
gendzentrum Space nach einer 
Schließungspause wiedereröff-
net. Seither ist Rafael Friedl als 
Sozialarbeiter dort tätig, mittler-
weile wird er von Isabella Wurz 
unterstützt.

Mitte November 2017 hatte das 
Jugendzentrum Space in der 
Grenzgasse 3 erstmals nach einer 
mehrmonatigen Pause seine Türen 
wieder geöffnet. 
Ein neues Logo inklusive neuem 
Namen war der Anstoß für einen 
sichtbaren Imagewandel des Ju-
gendzentrums.  „We are the Juz“ 
oder gesprochen auch „We 
are the Youth“ soll Ju-
gendlichen eine Identifi-
kationsmöglichkeit mit 
dem Jugendzentrum 
bieten. Im Rahmen des 
Viertelfestivals wurden 
in Gmünd zwei großartige 
Graffiti Projekte umgesetzt, eines 
davon auf der Fassade des Ju-
gendzentrums. Dabei wurde auch 
ein Graffiti Workshop angeboten, 
bei dem einige Jugendliche den 
Umgang mit den Farben lernten, 

ein eigenes Konzept für die Hinter-
seite des Jugendzentrums entwar-
fen und dieses unter professionel-
ler Anleitung auch umsetzten. 

Für das neue Jahr ist der 
Aufbau einer Außenstelle 

im Strandbad Gmünd, 
ein weiteres Graffiti-
Projekt auf der Ost-Seite 
des Jugendzentrums, 

sowie Themenwochen im 
Jugendzentrum geplant.

Das Jugendzentrum ist Dienstag 
bis Freitag jede Woche geöffnet. 
Die genauen Öffnungszeiten sind 
unter juzgmuend.wordpress.com 
und auf facebook.com/juz_gmund 
zu finden. «

f a c e boo   k

B ESUCHEN        SIE    DIE 
STADT    G EMEINDE        G M Ü ND  
AUCH     AU  F  FACE   B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at

Foto: Erich Schacherl/TIPS
 G

m
ünd
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•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

•	 Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

m ob  i l i t ä t

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E r h ä lt l i c h  i m  s ta d ta m t
i n fo  s  u n t e r  w w w. g m u e n d . at

HEI   Z K O STEN    Z USCHUSS     
F Ü R  2 O 1 8 / 2 0 1 9
Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss für die 
Periode 2018/2019 in Höhe von 
€ 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss ist bis 
zum 30. März 2019 (einlangend) 
beim zuständigen Gemeindeamt zu 
beantragen, die Auszahlung erfolgt 
durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung. Bei der Beantragung ist 
die E-Card vorzulegen.
Der Heizkostenzuschuss der Stadt-
gemeinde Gmünd (€ 50,--) wird auf 
Grundlage des NÖ Heizkostenzu-
schusses automatisch gewährt. «

KUR   Z N O TI  Z2 O 1 9 :  B AHNH    O F SSCHALTER         B LEI   B T
Gmünds Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer und Pro FJB-Initia-
tor Gerald Hohenbichler reisten 
am 12. Dezember 2018 gemein-
sam per Bahn nach Wien, um in 
der Unternehmenszentrale der 
ÖBB die Unterschriftenliste und 
Petition für den Weiterbestand 
der Personenkassa am Bahnhof 
Gmünd an die ÖBB zu übergeben.

Im Vorfeld hatte die überparteili-
che „Initiative Pro FJB“ insgesamt 
536 Unterschriften für den Wei-
terbestand der Personenkassa 
gesammelt. Diese Petition wur-
de auch von der Stadtgemeinde 
Gmünd mittels einstimmigen Ge-
meinderatsbeschluss unterstützt. 
In Vertretung des ÖBB-Gesamt-
leiters übernahm der Regional-
manager der OST-Region, Michael 
Elsner, die Unterschriften und die 
Petition. Elsner versicherte dabei, 
dass im Jahr 2019 keine Schlie-
ßung der Personenkasse Gmünd 
erfolgen werde. Derzeit laufen Ge-
spräche bezüglich der Weiterent-
wicklung und Positionierung der 
Vertriebsstruktur zwischen ÖBB, 
Bund und Land. «



18

KLEINRE       G I O N  W 4  STADT      LAND    .

E V ENTS     i n  d e r  k l e i n r e g i o n

AMALIEND        O R F - AAL   F AN  G
Fr 01.02.			   Angelobung des Bundesheeres, Sportplatz Amaliendorf-Aalfang
Sa 23.02.			   Faschingstreiben des SC Amaliendorf, ganztags
Sa 02.03.			   Faschingstreiben der Freiwilligen Feuerwehr, ab 8:00 Uhr, Amaliendorf-Aalfang

B RAND    - NA  G EL  B ER  G
So 24.02.			   Stelzen- und Zankerlschnapsen der FF Brand, 10:00 Uhr, Feuerwehrhaus Brand
Sa 02.03.			   Nelkenball der SPÖ Brand-Nagelberg, 20:00 Uhr, Kulturhaus Alt-Nagelberg

HIRSCH      B ACH 
Sa 02.03			   Gschnas Clubbing SV Hirschbach, Vereinssaal

H O HENEICH     
So 24.02. 			   Kindermaskenball, 14:00 Uhr, Gasthaus Pöhn

SCHREMS     
Sa 16.02.			   Sportlerball des ASV Eaton Schrems, 20:30 Uhr, Stadthalle Schrems
Sa 02.03.			   Schremser Stadtball, 20:30 Uhr, Stadthalle Schrems
Fr 08.03. - Sa 09.03.		 Flohmarkt für Selbstvermarkter, 7:00 - 12:00 Uhr, Stadthalle Schrems

WALDENSTEIN         
So 24.02. 			    Seer und mehr..., 16:00 Uhr, Sport- und Kulturzentrum Hinger

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand 
finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

Im Vorjahr gab es ein Plus bei 
den Eheschließungen und ein 
Minus bei den Sterbefällen. Im 
Vorjahr war eine Hausgeburt, 
welche vom Standesamt Gmünd 
beurkundet wurde (alle anderen 
Geburten werden von den Stan-
desämtern der Geburtsspitäler 
beurkundet), zu verzeichnen.

Gesamtzahl der 
Personenstandsfälle: 	 269 (282)
Geburten:	 1 (2)
Trauungen 
(inkl. Partnerschaften) 	 45 (36)
Sterbefälle 	 223 (244) 

Die meisten Sterbefälle waren im 
Februar 26 (inkl. Todesanzeigen). 
Das durchschnittliche Alter der 
Verstorbenen betrug bei den 
Frauen 82,31 Jahre, bei den Män-
nern 78,15 Jahre. Die älteste Frau 

wurde 98, der älteste Mann 99. 
Stärkster Heiratsmonat war der 
August mit 10 Trauungen.
Das durchschnittliche Heiratsalter 
betrug 2018 bei den Männern 35,7 
Jahre und bei den Frauen 32,8 
Jahre. Die jüngste Ehefrau war 18 
Jahre, die älteste 72 Jahre, der 
jüngste Ehemann war 21 Jahre, 
der älteste 65 Jahre bei der Ehe-
schließung.
Zum Standesamts- und Staats-
bürgerschaftsverband Gmünd 
gehören die Gemeinden Gmünd, 
Hoheneich, Waldenstein, Groß 
Dietmanns. «

STATISTIK          DES    STANDESAMTS           V ER  B ANDES      G M Ü ND
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KURSE      F Ü R  UNSERE       WEITER      B ILDUN     G .

V o l k s h o c h s c h u l e  G m ü n d   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 
SC  h r e m s e r  s t r a SS  e  6 ,  3 9 5 O  G m ü n d
07.02. - 14.03.	 Babymassage, € 75,--
14.02. - 02.05.	P iloga, € 70,50
19.02. - 19.03.	A viva-Schnupperkurs II, € 39,50

V G K  g m ü n d   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V e r e i n  fü  r  g a n z h e i t l i c h e  G e s u n d h e i t s vo  r s o r g e  u n d  K i n e s i o l og  i e
01.02.			A   llergien, freie Spende
02.02.			A   roma Abend - Vortrag, freie Spende
02.02. - 04.02.	 Für‘s Leben leben, € 198,--
11.02.			   Beginne ein neues Leben, € 70,--
11.02.			S   chamanische Schwitzhütte, € 42,--
12.02.			E   in entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
				    € 70,-- (als Aufsteller), € 20,-- (als Mitspieler)
17.02.			O   rientalischer Gesundheitstanz für Kinder und Jugendliche, € 35,-- 
				    (für das 2. Kind € 25,--)
17.02.			O   rientalischer Gesundheitstanz für Erwachsene, € 40,--
17.02.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit/ohne Vorkenntnissen, € 20,--
17.02.			   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 26,--
17.02.			H   angab, € 100,--
18.02.			M   ein Körper sagt es mir, € 25,--
19.02. - 16.04.	M edizinisches Qi-Gong, € 80,--
21.02. - 21.03.	A viva-Schnupperkurs I, € 40,--
21.02.			E   ntspanne Körper, Geist und Seele, € 5,--
22.02.			A   roma Abend - Workshop, freie Spende
23.02. - 25.02.	M it Bauch, Herz und Seele, € 198,--

WI  F I  G m ü n d   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
w e i t r a e r  s t r a SS  e  4 4 ,  3 9 5 O  G m ü n d
01.02.			I   nventuren und ihre Bewertungen, € 280,--
11.02. - 25.02.	PC -Einsteiger, € 260,--
15.02. - 22.03.	A usbildung zum zertifizierten Datenschutzbeauftragten, € 1.950,--
15.02.			M   icrosoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks), € 240,--
18.02. - 20.02.	N etzwerktechnik - Grundlagen, € 590,--
19.02.			A   llergenenkennzeichnung, € 170,--
25.02. - 07.03.	L ehrgang für die Durchführung allgemeiner Sprengarbeiten, € 810,-- 
28.02.			D   atenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, € 200,--

B F I  G m ü n d   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
w e i t r a e r  s t r a SS  e  1 9 ,  3 9 5 O  G m ü n d
26.02. - 14.01.2020	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Mathematik, 18:00 - 21:30 Uhr, € 890,--
20.02. - 15.01.2020	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Deutsch, 18:00 - 21:30 Uhr, € 850,--
14.03. - 12.03.	 Berufsreifeprüfung Lehrgang Englisch, 18:00 - 21:30 Uhr, € 890,--
11.02. 			I   nformationsveranstaltung KinderbetreuerIn, 18:00 Uhr
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